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...wir turnen wieder
ab Montag, 18. September

Offizielles Anturnen 
Jugend und Erwachsene
Dienstag, 19. September
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Liebe Turnerinnen und Turner!
Liebe Eltern und Großeltern!
Liebe Freunde der Turngemeinde!

I
n der zweiten Schulwoche beginnt wieder 
der gewohnte Turnbetrieb aller Abteilungen 
in den Turnsälen des BRG Hamerling. 

Offizielles  Anturnen  ist  am  Dienstag, 
19.September. Ich hoffe, ihr hattet alle bis dahin 
schöne und erholsame Ferien, seid gesund und 
freut euch auf die kommenden Turnstunden. Einige von euch haben 
einen Teil der Ferien mit Veranstaltungen im Turnverein verbracht. So 
war gleich zu Ferienbeginn das Landesturnfest in Wels, bei dem wir 
abermals sehr erfolgreich waren und bei dem auch der Spaß und die 
Gemeinschaft nicht zu kurz kam. 
Das absolute „Highlight“ war heuer die Jahnwanderung, bei der wir das 
sehr ambitionierte Ziel von Sebastian tatsächlich erreicht haben und 
als Sieger die Jahnwanderfahne zum ersten Mal in unserer 40-jährigen 
Jahnwandergeschichte mit nach Hause nehmen durften. 
Besonderes Augenmerk werden wir auch heuer wieder auf unsere 
Kinderturnstunden legen, um den kleinsten die Freude und den Spaß 
an der Bewegung zu vermitteln. Ein von der Vorturnerschaft 
zusammengestelltes, umfangreiches Turnprogramm wird Jung und Alt 
durch das Jahr begleiten. Schließlich haben wir viel vor. Einige 
Wettkämpfe für die Jugend sind vorzubereiten, ein Sommerfest und 
das Bundesjugendturnfest sind die großen Themen in diesem 
Schuljahr. Unsere ältere Generation soll fit bleiben, und wir wollen ein 
Gefühl der Gemeinschaft vermitteln. 
Unsere Turngemeinde ist ein Ort der Begegnung und unsere 
Mitglieder sollen sich wohl und geborgen im Verein fühlen. Das 
garantieren sowohl die Dienstags- und Donnerstagsturnstunden und 
der monatliche Turnertreff im Vereinsheim. 
Die Erfolge der Kunstturner nach dem Rücktritt von Severin setzen 
sich fort. Für Vincent Lindpointner war der Sommer kurz und 
erfolgreich. Er wurde zu den Europäischen Olympischen Spielen der 
Jugend zuerst nachnominiert, war dann bester Österreicher und 
erreichte am Boden das Finale. 
Es werden wieder einige Fortbildungen für unsere Vorturner 
angeboten und einiges an Arbeit steht im Jahnheim ebenso bevor wie 
im Dorningerheim.
Packen wir´s an!
              Euer Helmut
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Vinzent Höck

Das Europäische Olympische Jugend-
fes t i va l  i s t  a l le  zwe i  Jahre  e ine 
Nachwuchs-Multisport-Veranstaltung der 
Olympischen Bewegung.
In Maribor (Slowenien) wurden vom 23. 
bis 29. Juli 2023 insgesamt elf Sportarten 
mit rund 3.000 Athlet*innen ausgetragen. 
Das ÖOC entsandte 49 Aktive in acht 
Sportarten, darunter ein volles Kontingent 

im Kunstturnen. Im Turnen gingen insgesamt 189 Aktive aus 39 Ländern 
bei dieser "inoffiziellen Junior*innen-Europameisterschaft 2023" an den 
Start. Mit dabei unser Turnbruder Vincent Lindpointner. Seine Eindrücke 
schildert er im folgenden Bericht:

Die EYOF 2023 ist bestimmt ein Wettkampf, der mir sehr lange noch in 
Erinnerung bleiben wird. Das Ganze hat schon bei der Nominierung 
angefangen, wo ich vorerst mal sehr enttäuscht wurde, jedoch habe ich 

fleißig weiter trainiert, in der Hoffnung doch noch 
nachnominiert zu werden. Im Abschlusstraining in 
Wien hat sich dann Gino Vetter am Fuß verletzt und 
ich durfte doch noch mitfahren. Am Tag darauf hatten 
wir schon das Podiumstraining bei welchem ich sehr 
gut geturnt habe und mir gedacht habe: Jetzt kann 
mich nichts mehr stoppen. Zwei Tage später war dann 
endlich mein großer Tag. Die Stimmung in der Halle, 
aber auch unter uns im Team war unglaublich. Ich 
habe versucht, diese positive Energie zu nützen und 
mein Bestes zu geben. Ich hatte leider einen Sturz am 
Pferd, aber sonst hätte es nicht besser laufen können. 
Nach der Qualifikation war ich 19. im Mehrkampf und 
dadurch bester Österreicher. Dazu habe ich mich 
noch für das Mixed- Final 
qualifiziert, bei welchen ich 
ebenfalls die Atmosphäre sehr 

genossen habe und mein Bestes gab. Durch die 
Qualifikation habe ich mich auch ins Bodenfinale 
geturnt. Am Tag des Bodenfinales stand ich auf und 
fühlte mich sehr gut. Jedoch verletzte ich mich leider 
während des Einturnens und konnte nicht am Finale 
teilnehmen. 
Auch wenn die EYOF leider so geendet hat bin ich 
mehr als zufrieden mit der Leistung, die ich dort 
abgerufen habe und freue mich sehr auf weitere 
Großevent in den kommenden Jahren.

Euer Vincent Lindpointner



3

Über 700 Aktive und über 300 WertungsrichterInnen und BetreuerInnen 
aus 32 Vereinen trafen sich zum 16. Landesturnfest des ÖTB OÖ in 
Wels. Kinder ab 10 Jahren, Jugendliche und Erwachsene verglichen 
sich in Einzelbewerben und Mannschaftswettkämpfen im Gerätturnen, 
Leichtathletik, Schwimmen, Rätsellauf, Singen und Volkstanz. 
Die Turngemeinde war mit einer Gruppenwettstreitmannschaft der 
10 bis15-jährigen (Eckhart Stephanie, Fesel Sebastian, Hüttner Tessa, 
Jany Maja, Koller Leon, Koller Nils, Neumüller Benedikt, Neumüller 
Felix, Otteneder Lena, Stieger Jakob und Theissl Mariella) und beim 
gemischten Mannschaftswettkampf der 15 bis 19-jährigen (Böck Ella, 

Haunschmidt Lina, Kempf Selina, Koll Anika, Pils Lisa-Marie und Weiss 
Jonas) sowie mit einer Erwachsenenwimpelmannschaft (Aiglinger 
Markus, Berschneider Viktoria, Csillag Helmut, Csillag Lotte, 
Feichtenschlager Paul, Freilinger Johanna, Hörandtner Christoph, 
Koll-Kronschläger Elisabeth, Kranzlmüller Helmut, Kranzlmüller Lukas, 
Kranzlmüller Sebastian, Kranzlmüller Severin, Lindinger Bettina, Mayr  
Miriam, Schweiger Barbara, Strasser Alfred, Tatzreiter Tobias, Watzl 
Madlen und Zniva Magdalena) dabei.
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Mit unserer Gruppenwettstreitmannschaft konnten wir den 2.Rang, 
im gemischten Mannschaftswettkampf ebenfalls den 2.Rang und 
beim Erwachsenenwimpelwettkampf den 5. Rang erreichen.
In der Einzelwertung konnten wir vier Sieger stellen:
AK 10-12 männlich      Benedikt Neumüller                
AK 35+ männlich         Sebastian Kranzlmüller          
AK 60+ männlich         Alfred Strasser                        
AK 70+ weiblich           Lotte Csillag

Das Erlebte aus Sicht der Jugend und der älteren Erwachsenen 
schildern Ella Böck und Lotte Csillag.

Weil das letzte Turnfest 2019 großen Spaß gemacht hat, meldete ich 
mich natürlich auch für das Diesjährige an. Wir trainierten seit Frühling 
unsere Turnübungen, aber auch Leichtathletik, Schwimmen und 
Singen und perfektionierten das Ganze dann bei den Übungstagen in 
der ersten Ferienwoche. Neben dem ganzen Training stand aber der 
Spaß im Vordergrund und wir lernten unsere Teammitglieder um 
einiges besser kennen, während wir in der Halle und am Sportplatz vor 
uns hin schwitzten und mit großer Freude auf die Mittagspause 
warteten (Vielen Dank an Lotte für die super Verpflegung an dieser 
Stelle). 
Schließlich fuhren wir alle gemeinsam nach Wels und bezogen unser 
Klassenzimmer, das sich während den gemeinsamen Vorbereitungen 
oft kurzzeitig in einen Friseursalon verwandelte und aus dem nicht 

selten ein kleiner Übungsdurchgang von 
„Die Gedanken sind frei“ zu hören war. 
Bei den Wettkämpfen feuerten wir uns 
dann alle so laut an, dass wir Halsweh 
bekamen und auch die gemeinsamen 
A b e n d e ,   z u m 
B e i s p i e l   d a s 
Volkstanzfest oder 
die Disco sorgten 
für viel Gelächter. 

Es war also wie immer ein großer Erfolg, vor 
allem dank unserer Trainer und ihrer lieben 
Betreuung (brav geturnt haben sie natürlich 
auch). Ich freue mich schon, nächstes Jahr 
wieder dabei sein zu dürfen.

Hier Ellas Eindrücke

Eure Ella



Alles hat im März begonnen, als mich Bettina fragte, ob ich beim 
Erwachsenenwimpel mitmachen möchte, weil eine Turnerin in der 
Mannschaft fehlt. Freudig habe ich zugesagt, wissend dass es eine 
große Herausforderung für mich werden wird. Und so war es dann 
auch: die erste Übungsstunde musste gleich einmal mit blutenden, 
dick geschwollenen Schienbeinen abgebrochen werden. Naja, 
dachte ich, dann probiere ich einmal quasi zum Aufwärmen eine Rolle 
vorwärts am Boden. Völlig frustriert musste ich feststellen, dass mein 
Gleichgewichtssinn daran nicht mehr gewöhnt war und ich wie 
betrunken herumtorkelte. Und so ging es jede Stunde weiter. 

Geglaubte „leichte“ Übungen vom Turn-10-
Programm musste ich hart erarbeiten – und all 
das im Turnsaal, wo rund um mich herum 
unsere jungen Erwachsenen Salti und Flick 
gesprungen sind. Ich war wirklich deprimiert, 
habe ich doch den Ablauf und die Technik der 
Übungen im Kopf – aber leider tat mein Körper, 
was er wollte. Aber bei all meinem Frust freute 
ich mich so sehr über die Gemeinschaft, die 
wirkl ich aufmunternden Worte unserer 
Youngsters und das Hinarbeiten auf das Ziel 
Turnfest Wels.
Und dieser Tag kam immer näher, einige 
Turnübungen waren nicht mehr nur im Kopf, 
Leichtathletik und Singen waren auch in 
Ordnung.
Das schönste Erlebnis war dann der Wettkampf. 
Getragen von den Motivationsrufen und dem 

Applaus der Jugend und unserer Mannschaft ging fast alles ganz gut. 
Aber das Allerschönste 
war das unbeschreiblich 
s c h ö n e  G e f ü h l  a l s 
weitaus Älteste Teil der 
Mannscha f t  se in  zu 
dürfen. Dafür danke ich 
Bettina und allen meinen 
Turngeschwistern. Ich bin 
stolz und froh ein Teil 
dieser Gemeinschaft sein 
zu dürfen.
 

Danke euch allen,
                             Lotte



Hallo Kinder,  
hier spricht Wurli

Euer Wurli
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              Was sagt ihr, Kinder? Die Ferien sind soooo schnell    
vergangen. Ich hoffe, ihr hattet eine schöne Zeit! Ich habe jedenfalls 
den Sommer genossen, weil ich bei vielen Aktivitäten als heimlicher 
Beobachter dabei war. Gleich nach Schulschluss haben sich die 
Kinder und Erwachsenen für das Turnfest in Wels in der Turnhalle, dem 
Turnplatz und im Schwimmbad vorbereitet Da war etwas los!!!! Da 
wurde geturnt, gelaufen, Kugel gestoßen, gesungen, getanzt und …. 
viel gelacht! Beim Turnfest dann waren alle voll motiviert und am Ende 
vom vielen Anfeuern heiser und erschöpft.
Und ihr werdet es  nicht glauben – ich war auch bei der 
Jahnwanderung mit! Mit meinen kurzen Beinchen waren die 82 
Kilometer schon ganz schön anstrengend. Aber manchmal habe ich 
mich zu den Babies in das Rückengestell oder in den Gig 
geschummelt! Hihihi, hat keiner bemerkt!!!!! Ich bin  mir ganz sicher, 
dass ich auch etwas dazu beigetragen habe, dass unser Verein heuer 
erstmals in der Vereinsgeschichte die Jahnwanderfahne gewonnen 
hat! Das war ein tolles Gefühl!!!!
Aber wisst ihr, es geht ja bald schon wieder weiter mit vielen tollen 
Erlebnissen. Die Turnstunden fangen bald wieder an, dann ziehe ich 
bei der Herbstwanderung im Oktober wieder meine Wanderschuhe an, 
im November wird es im Jahnheim wieder so herrlich nach Lebkchen 
duften und auf die Julfeier im Jahnheim als Einstimmung für 
Weihnachten freue ich mich auch schon sehr!
Also, meine lieben Kinder, jetzt ruhe ich mich noch ein bisserl aus und 
bin dann wieder ganz fit überall dabei! Ihr doch auch, oder?

In da bugladen Wöd,
   was ist los im Jahnheim?

Sa/So 23./24.September Hüttendienst Fam. Pichler/Wiesbauer,
    am Samstag Fahnenparty
Samstag, 21.Oktober  Outdoor Arbeitstag
Sonntag,  22.Oktober  Herbstwanderung
Sa/So 25./26.November Hüttendienst Fam. Kranzlmüller
    am Samstag Lebkuchenhausbasteln                       
Samstag, 16.Dezember Julfeier und Hüttendienst Csillag 
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Es war der 15.August 2022, an dem uns 
Jahnwanderern in Kalham der 2. Platz 
der Vereinswertung mitgeteilt wurde. 
Die Freude war groß, aber der Ansporn 
auf DEN SIEG war noch größer. So 
wurde in mir die Idee geboren, das 
Projekt Jahnwanderfahne zu initiieren. 
Die Rahmenbedingungen waren so gut 
wie selten. Lange Distanz für uns, 
geringe Distanz für jene Vereine, die 
sonst immer gewinnen. Nach einem 

genauen Studium der Durchführungsbestimmungen und vielen 
Berechnungen stand fest, mit genügend 
Teilnehmern und einer Unterstützung aus den 
Reihen der Ü70 Wanderer am letzten Tag, ist 
es schaffbar. Um unseren Jahnwanderern 
den Aufenthalt am Zeltplatz so angenehm wie 
möglich zu gestalten, wurden im Vorfeld ein 
neues Kochzelt, sowie Gaskochstellen 
angeschafft. Gleichzeitig wurde von der 
Firma Garten Zauner ein zweiter Gig 
gebastelt, der uns zur Gänze gesponsert 
wurde. Herzlichen Dank dafür!
Die Routen waren wie immer mit Helmut Csillag rasch geplant und die 
Unterkünfte problemlos fixiert. Jetzt galt es nur noch genügend Leute 
von meiner Idee zu begeistern. In den Turnstunden wurde geworben 
und auch bei den Ü70 konnte dank der Hilfe von Andrea Wolf und Fips 
Enzenhofer eine Gruppe gefunden werden, die sich zu dieser Idee 
überreden ließ.
Am 9. August 2023 war es dann so weit, das Projekt 
Fahne startete. Das Wetter hätte nicht bescheidener 
sein können, als wir uns vom Linzer Westen in 
Richtung Scharten aufmachten. Glücklicherweise 
konnten wir in der Tischlerei von Oliver eine 
Mittagspause im Trockenen abhalten, um uns 
anschließend wieder dem strömenden Regen zu 
stellen und die zweite Hälfte zu absolvieren. In der 
Kirschblütenhalle wurden wir dann bereits vom 
Schulwart empfangen und konnten endlich die 

Die Jahnwanderfahne



9

durchnässten Sachen zum Trocknen aufhängen.
Die weiteren Tage waren dann wettertechnisch wesentlich 
angenehmer. Mit viel Sonnenschein ging es über Grieskirchen und 
Haag nach Ried wo wir uns im Schwimmbad so wie auch schon zuvor 
in Haag, abkühlen konnten. Über die Social-Media-Kanäle ließen auch 
die anderen Vereine uns an ihrer Wanderung teilhaben, und so kam es 
nicht selten vor, dass auf den kleinen Handybildschirmen die Köpfe der 
Gruppen gezählt wurden, um herauszufinden, ob das Projekt Fahne 
noch realisierbar ist. Von Ried 
nach Kirchheim war es nur 
mehr ein Katzensprung und 
wir durften uns als dritter 
V e r e i n  a m  Z e l t p l a t z 
registrieren. Die Zeltstadt war 
wie gewohnt rasch aufgebaut. 
Somit konnten wir den Tag mit 
einer Gril lerei ausklingen 
lassen. Der zweite Tag am 
Zeltplatz stand ganz im Zeichen der Mehrkämpfer. Während der 
Wanderung konnten so gut wie alle Teilnehmer zu einem Wettkampf 
überredet werden, denn hier konnte man erneut viele Punkte 
scheffeln, welche zum Erreichen unseres Ziels essenziell waren. Beim 
Acht-, Zehn- oder Nostalgiewettkampf wurde gezeigt, was noch in uns 
steckt und beim abschließenden Geländelauf die letzten Kraftreserven 
mobilisiert. Selbst die Kleinsten nahmen daran teil und absolvierten 
Strecken von 150-400 Meter, je nach Altersklasse. Am 15.8. waren 
d a n n  n o c h  a l l  j e n e  i m 
Wettkampfeinsatz, die noch nicht am 
Vortag ihr Können gezeigt haben. 
Zeitgleich machte sich die Ü70 Gruppe 
mit Andrea, Fips und unserem Obmann 
auf, um die Vereinswertung noch zu 
verstärken.
Dann war es so weit, die Schlussfeier 
s t a n d  b e v o r.  Z u e r s t  n o c h  d i e 
Siegerehrung der Wettkämpfe und 
dann endlich die Vereinswertung, wo 
die Vereine von hinten angefangen 
einzeln vorgelesen werden. Top 5 war uns klar, nur reichte es am 
Schluss? Mit wie vielen Wanderern sind die anderen großen Vereine 
eingetroffen?



Wir haben auf alle Fälle unser Bestes gegeben und hochgefahren was 
möglich gewesen ist.
Dann war der Moment gekommen und Rainer Gruber verkündete uns 
DEN SIEG! Was für ein Gefühl! Wir haben es tatsächlich geschafft. All 
die Mühen und Anstrengungen haben sich gelohnt! Nicht nur die 
Fahne ist historisch in der Vereinsgeschichte. Wir waren bei dieser 
Jahnwanderung so viele Teilnehmer wie noch nie zuvor. 53 Personen 
haben mich bei diesem Vorhaben unterstützt, was wieder einmal zeigt, 
wie toll unsere Gemeinschaft im Verein ist. Es war für Andrea und Fips 
die 40 Jahnwanderung, bei der sie teilgenommen haben und 4 
Generationen der Familie Kranzlmüller waren auch etwas, was es 
zuvor noch nicht gegeben hat. Viele Erfolge, wo eigentlich jeder für 
sich einer Feier würdig ist, dass das alles nun zusammentrifft, ist schon 
fast ein kleines Wunder!
Als Wanderwart bleibt mir nur ein großes Danke auszusprechen! 
Danke  an alle,  die  mich  immer  -  aber  speziell  bei  dieser 
Jahnwanderung  -  unterstützt  haben.  Egal  ob  in  einer 
organisatorischen Form oder einfach als Teilnehmer bei der 
eigentlichen Wanderung. Es ist ein großartiges Gefühl zu wissen und 
zu spüren, dass es in diesem Verein eine so große Akzeptanz, Vielfalt 
und großes Miteinander gibt.

                                                              DANKE  euer Sebastian
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Wettkampfergebnisse
Insgesamt wanderten 33 Vereine mit 744 Teilnehmern 22211km. 
Die Turngemeinde erreichte mit 53 Wanderen den 1. Gesamtrang, vor dem 
vorjährigen Siegern,TV Taufkirchen.
 

Zu den Einzelergebnissen:

Jahndreikampf AK 0 - 6 
 7.  Paula Kranzlmüller   Jg. 2018
10. Luisa Knoll-Kronschläger Jg. 2019
17. Sophia Kranzlmüller Jg. 2022
17. Lina Knoll-Kronschläger Jg. 2022

Jahndreikampf AK 7- 8      
 2. Daria Alexandrova Jg. 2016

Jahndreikampf AK 9 -10            
14. Maria Alexandrova       Jg. 2013
19. Liubov Telychko Jg. 2014   

Jahndreikampf AK 13-14  
10. Lena Otteneder       Jg. 2010

Jahnachtkampf AK 15-16       
 3. Selina Kempf  Jg. 2008

Jahndreikampf AK 30-34
 1. Lisa Kranzlmüller Jg.1992
 6. Anna Sommergruber Jg.1989

Jahndreikampf AK 70-74  
 1. Lotte Csillag   Jg. 1953

Nostalgiewettkampf AK 22-29
 1.  Miriam Mayr  Jg. 1999
10. Nadine Aigner  Jg. 1996

Nostalgiewettkampf AK 30-39
 2. Elisabeth Koll-Kronschläger Jg. 1989
 3. Bettina Lindinger                  Jg. 1986
 6. Anna Kranzlmüller                Jg. 1988 

Nostalgiewettkampf AK 40-49
 4. Petra Pichler  Jg. 1981

Nostalgiewettkampf AK 50-59
 1. Margot Kranzlmüller-Loos    Jg. 1966        

Geländelauf AK 0 - 6
 4. Paula Kranzlmüller     Jg. 2018
 7. Luisa KollKronschläger Jg. 2019

Geländelauf AK 7 - 8
 1. Daria Alexandrova Jg. 2016

Geländelauf AK 9 -10
 7.  Maria Alexandrova       Jg. 2013
10. Liubov Telychko Jg. 2014

Geländelauf AK 13-14
 7.  Lena Otteneder  Jg. 2010 

Jahndreikampf AK 0 - 6
  8. Leopold Kranzlmüller   Jg. 2020
13. Matvej Alexandrov  Jg. 2019

Jahndreikampf AK 13-14
  7. Leon Koller   Jg. 2010
17. Jonas Pichler   Jg. 2010  

Jahndreikampf AK 30-34
 4. Daniel Koll-Kronschläger      Jg.1990

Jahndreikampf AK 35-39
 8. Vladimir Alexandrov              Jg.1985

Jahndreikampf für Ältere  AK 65-69 
 3. Helmut Wimmer  Jg. 1957

Jahndreikampf für Ältere 70-74 
 2. Helmut Csillag       Jg. 1950

Jahnzehnkampf AK 17-18
 6. Rang Oliver Wellinger        Jg. 2006

Nostalgiewettkampf AK 22-29
 3. Severin Kranzlmüller Jg. 1994

Nostalgiewettkampf AK 30-39
12. Sebastian Kranzlmüller Jg. 1987
15. Lukas Kranzlmüller Jg. 1989 

Nostalgiewettkampf AK 50-59
  6. Helmut Kranzlmüller Jg. 1964

Nostalgiewettkampf AK 60+
  1.  Alfred Strasser           Jg. 1961

Geländelauf AK 0 - 6
 4.  Leopold Kranzlmüller Jg. 2020

Geländelauf AK 13-14
 9. Leon Koller      Jg. 2010

Geländelauf AK 25-39
 1. Vladimir Alexandrov     Jg. 1985
 2. Daniel Koll-Kronschläger    Jg. 1990

Wettkämpfe männlich

Wettkämpfe weiblich
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Wandersplitter
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Aus der Turnerfamilie
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Tief bewegt mussten wir von Tbr. Thomas Kondert, im 
Alter von 82 Jahren am 26.Juli 2023  Abschied 
nehmen.  Wir  wussten  zwar  von  seinen 
gesundheitlichen Problemen, die er oft nicht zeigen 
wollte und haben mit ihm still gelitten. Aber das doch 
überraschende Weggehen hat uns sehr im Herzen 
getroffen. Das Turnen mit der Vielfältigkeit der 
Bewegung, dem Miteinander, Kameradschaft, 
Leistung, Verantwortung, Vertrauen hat er sehr 
geschätzt, und hielt jahrzehntelang der Turngemeinde 
die Treue. Selten ließ er die Turnstunden aus. Solange er konnte war er ein 
aktives Mitglied unserer VWT- Mannschaft bei zahlreichen Landes- und 
Bundesturnfesten.  Mi t  dabei  be i  gemeinsame Radtouren, 
Jahnwanderungen und  Stockschießen im Winter.  Seine heimliche Liebe 
war - natürlich familiär bedingt - aber auch der Ballsport. Das 
Volleyballspielen in der Montagturnstunde bereitete ihm viel Freude. So 
hat jeder von uns mit  ihm einige unvergessliche schöne gemeinsame 
Stunden verbringen dürfen. Es ist gut, sich daran zu erinnern. Jeder für 
sich und dankbar zu sein. Mit ihm gedacht und empfunden zu haben. Als 
der Turnrat ihn zur Bewältigung vieler Aufgaben um Mithilfe gebeten hat,  
war es für Thomas selbstverständlich, für einander dazu sein und er 
begleitete uns fast vier Jahrzehnte im Turnrat. Nicht nur sein Rat und seine 
Erfahrung waren gefragt, sondern seine  fachliche Kompetenz und sein 
handwerkliches Geschick. Holz, Metall oder Maurerkelle und Baustoffe 
waren ihm nicht fremd. Wie oft erschallte doch unser Ruf um Hilfe. Die 
Liste ist lang. Er war einfach da und vielfach geschahen seine Tätigkeiten 
unbemerkt und in aller Stille. Für die Turngemeinde ein wichtiger Baustein. 
Unser Turnplatz als Platzwart war ihm ein besonderes Anliegen. Ein 
Geräteschuppenanbau bei unserem Vereinsheim trägt den Namen 
Thomas Hütte. Dass er gerne im Freien arbeitete war bekannt. So auch 
seine zahlreichen Einsätze am Außengelände beim Jahnheim in 
Kirchschlag.
Nun hat ein Turnerherz aufgehört zu schlagen. Wir verlieren in ihm einen 
jahrzehntelangen treuen, sehr geschätzten, vorbildlichen und 
verantwortungsvollen Turner, der Spuren hinterlässt, dem wir Dank und 
Anerkennung schulden. So wie wir ihn in unserer Mitte erlebt haben, 
wollen wir ihn auch in unseren Herzen bewahren.
Mit dem Senken der Vereinsfahne und mit einem letzten Gut Heil nahmen 
wir endgültig Abschied.
Unser Mitgefühl gilt der ganzen Familie besonders Ines, Elke und Harald.
                                                                                                                     

...wir trauern

Der Turnrat  
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Wir gratulieren 

...zur Vollendung des
93.   Tbr. Ing. Siegfried Stoiber  am   5. November 
87.   Tschw. Elfriede Stoiber  am 10. September
84.   Tbr. Ingmar Löcker  am   2. Dezember
83.   Tbr. Dr. Peter König   am 14. September
82.   Tbr. Gunther Pollheimer  am 13. September
82.   Tschw. Mag. Getrude Mohr am 15. September
81.   Tbr. Ing. Reinold Müllner  am 29. September
81.   Tbr. Dr. Reinhard Sembol  am 29. November
79.   Tschw. Gundi König  am 30. November
79.   Tbr. Dipl.Ing. Erich Stauber am   1. Dezember
79.   Tschw. Elfriede Müllner  am   6. Dezember 
78.   Tbr. Wilhelm Stoiber  am 12. September 
77.   Tbr. Peter Duhan   am   4. September
77.   Tbr. Dr. Erhard Reichel  am 18. September
77.   Tschw. Ingrid Parzer  am   1. Oktober
77.   Tschw. Christine Dicketmüller am   1. Dezember
77.   Tschw. Christine Eder  am 12. Dezember
73.   Tbr. Dietmar Fries  am 23. Oktober
72.   Tbr. Guenther Sams  am 17. Dezember
70.   Tschw. Gertraud Fendler  am   9. September                                                                                       

Samstag, 23.September Österr. Tag des Sportes, Wien

Samstag, 07.Oktober  ÖTBOÖ, 13. Bewegungstag, Wels

So./So., 01./08. Oktober     Weltmeisterschaften, Kunstturnen,

    WAG/MAG, Antwerpen, Belgien                    

Sa./So., 04./05.November Turnsport Austria, Kunstturnen,   

                                                Österr.Jugendmeisterschaften, Ternitz                                                

Sa./So., 11./12.November       Turnsport Austria, Österr. TURN 10

                                                Meisterschaften, Mattersburg 

 Fr./Sa., 17./18.November Turnsport OÖ, 18th Austrian Future Cup

    Int. Meeting Kunstturnen (Junioren männl.)  

                                               Tips Arena Linz 

Weitere interessante Termine der nächsten Monate



Die nächsten vereinseigenen Termine
Turnbeginn                      
Montag, 18. September    ...endlich, das Turnen geht wieder los...
Aktuellen Turnzeiten bitte der Homepage entnehmen!www.jahnlinz.at 

Anturnen Jugend und Erwachsene
Dienstag, 19. September

Turnratsitzung
Mittwoch, 4. Oktober, 17.00 Uhr im Vereinsheim

Turnertreff - im Vereinsheim, Hamerlingstraße 16                              
...jetzt wieder jeden ersten Freitag im Monat, jeweils um 18:00 Uhr
die nächsten Termine: 6. Oktober, 3. November, 1. Dezember - bitte 
anmelden!!!

Hüttendienste im Jahnheim                                      
24./25. September, Familien Wiesbauer und Pichler, am Samstag 
findet die „Fahnenparty” als Dankeschön für alle Jahnwanderer statt!

Outdoor-Arbeitstag im Jahnheim 
Samstag,  21. Oktober -  Außenarbeiten rund ums Haus, Laub 
zusammenrechen, Holz hacken, Helfer sind willkommen!

 Wandertag in Kirchschlag              
Sonntag,  22. Oktober   -  Traditionelle Familienwanderung rund um 
Kirchschlag

Advent- Basteln im Jahnheim
Samstag, 25. November, Lebkuchenhausbacken, Weihnachtsmänner 
anmalen, Sterne basteln.

Nikolo-Turnstunde
Donnerstag, 7. Dezember - der Nikolo kommt zu allen kleinen Turnern 
und Turnerinnen in der Mutter-Kind-Turnstunde

Wintersonnwendfeier im Jahnheim
Samstag, 16. Dezember - eine besinnliche Stunde in der Adventzeit

Weihnachtspunschstand am Turnplatz
Dienstag, 19. Dezember

Weihnachtsturnstunden Jugend und Erwachsene
Dienstag / Mittwoch / Donnerstag, 19. / 20. / 21. Dezember

Offenlegung gemäß Mediengesetz: Medieninhaber und Herausgeber: ÖTB Turngemeinde “Jahn” Linz-Lustenau, 
Hamerlingstr.16, 4020 Linz, ZVR-Zahl: 483647159, Obmann: Helmut Kranzlmüller, Edinsonstraße 2, 4020 Linz. Schriftleitung: 
Dipl. Ing. Dietmar Enzenhofer, Teichfeld 23, 4202 Hellmonsödt. 
Blattlinie: Mitteilungen an die Vereinsangehörigen laut Satzungen. Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind alleine die 
Autoren verantwortlich. Der Inhalt gibt nicht zwangsläufig die Meinung der Redaktion wieder.
Hersteller: Kontext Druckerei GmbH, Spaunstraße 3a,  4020 Linz.
Text und Foto Quelle: Turnsport  Austria

Diese Ausgabe wurde unterstützt von der                               

http://www.jahnlinz.at
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